
 

Gemeinde Eisingen 

 

 

SITZUNGSVORLAGE NR. 05/2021 –  8Ö 

 

 

Gremium zur Sitzungstermin Behandlung Ergebnis 

Gemeinderat 
Beratung und 
Beschlussfassung 

19.05.2021 öffentlich  

 

Betreff: 

TOP 8Ö 

Sanierung Stichstraße Kirchsteige 

Vorstellung Entwurfsplanung mit Kostenschätzung 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung schlägt vor, der vom Ingenieurbüro Leuze vorgelegten Entwurfsplanung 

mit Kostenschätzung zuzustimmen und das Büro Leuze mit der Ausschreibung und 

Realisierung der Maßnahme zu beauftragen. 

Begründung: 

Die Stichstraße Kirchsteige befindet sich in Höhe des Anwesens Kirchsteige 33. Über 

diese Straße werden derzeit die Gebäude Kirchsteige 35-39 verkehrstechnisch 

erschlossen. Aufgrund des schlechten Zustands des Straßenbelags und des Unterbaus, 

ist es erforderlich die Straße grundlegend zu sanieren. Die Stichstraße ist seit Jahren in 

einem schlechten Zustand und wurde bislang nicht fachgerecht ausgebaut. Da nun die 

privaten Bauvorhaben abschließend errichtet wurden, soll mit der Sanierungsmaßnahme 

begonnen werden.  

Als begleitende Maßnahmen sind vorgesehen: 

- Austausch des Bestandskanals  

- Austausch Wasserleitung  

- Verlegung von Glasfaserkabel 

Sachbearbeiter Gräßle 

Datum 06.05.2021 



Der vorhandene Bestandskanal wurde in der Kanalbefahrung zur Eigenkontrollverordnung 

in Zustandsklasse 1, als „beschädigt und auszutauschen“, eingestuft. 

Für die geplanten Maßnahmen geht das Ingenieurbüro Leuze von in seiner 

Kostenschätzung von Investitionen in Höhe von rd. 120.000 Euro (einschließlich Honorar) 

aus. Die Kosten setzen sich aus den folgenden Gewerken zusammen: 

Kanal: 39.000 Euro 

Wasser: 14.500 Euro 

Straße: 61.000 Euro 

Breitband:  5.500 Euro 

Im Haushaltsplan 2021 sind 50.000 Euro zur Sanierung des Straßenbelags (mit Unterbau) 

eingestellt. Diese wurden bereits aus dem Vorjahr übertragen. Für die Gewerke Kanal, 

Wasser und Breitband stehen Haushaltsmittel betreit. 

 

Ausführungszeitraum: 

Im Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Leuze sollen die Leistungen im Juni 

ausgeschrieben werden. Der Beginn der Maßnahme ist auf August/September 2021 

angesetzt. 

 

 


